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Kleine Anfrage Fraktion SVP (Alexander Feuz/Roland Jakob, SVP): 
Runder Tisch Viererfeld – Wieso wurden die Gegner der Umzonung 
nicht an den runden Tisch eingeladen? Handelt es sich um ein 
bedauerliches Versehen oder war dies so geplant? 

 

Gemäss diversen Berichten aber auch den beiden Fragestellern gemachten Angaben 

wurden die Interessengemeinschaft Äussere Enge nicht eingeladen. Nach Auffassung der 

Fragesteller gehören an einen runden Tisch in Planungsfragen sämtliche wichtigen 

Interessensgruppen. Insbesondere wenn in der Öffentlichkeit der Eindruck erweckt werden 

soll, dass alle wichtigen „Player“ daran teilnehmen. Im Gegensatz zu anderen 

Organisationen, die die Teilnahme am runden Tisch Nachtleben kategorisch verweigern, 

wäre die Interessengemeinschaft Äussere Enge an einer Mitwirkung interessiert. 

In diesem Zusammenhang werden dem Gemeinderat die folgenden Fragen unterbreitet: 

1. Wieso wurde die Interessengemeinschaft Äussere Enge nicht an den ersten runden 

Tisch Viererfeld eingeladen? Handelt es sich dabei um ein bedauerliches Versehen 

oder war dies geplant? 

2. Wenn dies nie vorgesehen war, was sind die Gründe für die Nichteinladung 

3. Wird die Interessengemeinschaft/Gegnerschaft der Überbauung an den runden Tisch 

vom 25.6.2013 eingeladen? Wenn Nein, warum nicht? 
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